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Bezugspreis
Halle vierteljährlich 2,50 bei

zweimaliger Zuſtellung 2,75 M durch
die Poſt 25 ausſchl Zuſtellungs
ebühr Beſtellungen werden von allen
3 Reichspoſtanſtalten angenommen

amtlichen Zeitungs Verzeichniß
unter Nr 6378 eingetragen

Für die Redaktion verantwortlich

Max Scharre in Halle

Fernſprecher Redaktion Nr 2532 Expedition Nr 176

Morgen Ansgabe

Fünfunddreißigſter Jahrgang

c

gör 71

BZeiun
Anzeigen

werden die S oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſern Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 75 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmalSonntags und Monars

ſonſt zweimal täglich
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Ein Opfer der Standesehre
Vor dem Kriegsgericht in Metz hat eine überaus traurige

Angelegenheit einen raſchen Abſchluß gefunden Wie bereits
Jemeldet iſt der Oberlentnant Rüger wegen Ermordung des
Hanptmanns Adams zu zwölf Jahren Zuchthaus verurtheilt
worden Die Verhandlung beſtätigte was ſchon vorher über
den Hergang bekannt geworden war Der Oberleutnant Rüger
hat durch ſeine raſche That verhüten wollen daß ſein von ihm
ümig geliebter Bruder der Oberſtabsarzt Rüger der von dem
Hauptinann Adams in der Trünkenheit thätlich beleidigt
worden war im Duell vor die Piſtole des Gegners trete
er hat den Bruder ſchützen wollen indem er den Geguer
vorher tödtete

Das Vergehen des Verurtheilten iſt nur aus der ganzen
Sitnation heraus zu erklären Der Angeklagte ſchilderte bei
der Verhandlung den Vorgang woraus ſich folgendes Bild
ergiebt Das Kaiſersgeburtstagsmahl begann um
13 Uhr Jedem Theilnehmer waren ans dem Erſparnißfonds
ein Glas Sherrhy eine Flaſche Zeltinger und eine Flaſche
garte blanche zugekommen Es wurde noch mehr getrunken
beſonders Bier nach dem Eſſen Um 9 Uhr ſaßen am
Tiſche noch verſchiedene ältere Offiziere darunter Hauptmann
Adams Oberſtabsarzt Rüger vom 144 Jnfanterie Regiment
und deſſen Bruder Oberleutnant Rüger der Angeklagte Die
Stimmung war eine recht gemüthliche Man ſang das Rhein
lied und Oberſtabsarzt Rüger hielt eine Rede über die Be
deutung des Rheinlandes als Bindeglied zwiſchen Nord und Süd
Es wurden dann ſogen Bierjun gen kommandirt Haupt
mann Adams weigerte ſich zu trinken und warf ein Glas
Bier um Er wurde dafür in V Bier Verruf er
klärt dann führ er mit der Hand über den Tiſch wo
noch andere Gläſer ſtanden Um zu verhüten daß er noch
weitere Gläſer umſtoße es lagen ſchon Glasſcherben auf
dem Tiſche erfaßte Oberſtabsarzt Rüger ihn an der Hand
Hauptmann Adams ſtreckte nun die andere Haud aus die
Oberleutnant Rüger ergriff Nun ſtand Hauptmann Adams
die Hände wieder frei auf und verſetzte mit der linken Hand
dem Oberſtabsarzt Rüger einen leichten Schlag ins Geſicht
Dieſer nahm die Sache zuerſt als Scherz auf aber ſofort
darauf verſetzte ihm Hauptmann Adams einen zweiten
ſchallenden Schlag mit der rechten Hand auf die Wange
Alles ſtürzte auf Oberſtabsarzt Rüger wollte Abbitte haben
aber der Hauptmann entfernte ſich und die zurück
geblichenen Offiziere darunter ein Oberſt waren ſofort
der Anſicht daß ein Duell unvermeidlich
ſei Die Beſtimmungen wurden ſofort feſtgeſetzt zehn
Schritt Barriöre Korn und Viſir ſtehen Kugelwechſel bis
zur Kampfunfähigkeit Der Angeklagte war bei der Formulirung
der Bedingungen zu gegen Das Duell ſollte den andern
Morgen ausgefochten werden Oberſtabsarzt Rüger ging nicht
nach Hauſe Jch kann, ſagte er Frau und Kinder nicht
wiederſehen bis meine Ehre wiederhergeſtellt iſt,
Aus der Schilderung des Angeklagten ging hervor wie allein
der Gedanke an ſeinen Bruder und an deſſen Familie auf ihn
eingewickt hat und er zu dem Entſchluß gekommen ſei den
Hauptmann Adams kampfunfähig zu machen damit ſein
Bruder ſeiner Familie erhalten bleibe Er holte ſeinen
Revolver eilte in das Haus des Hauptmanns Adams und
erſchoß dieſen in Gegenwart von zwei Offizieren die gekommen
waren dem Hauptmann die Duellforderung zu überbringen
Für dieſe That muß der Unſelige nun mit 12 Jahren Zucht
haus büßen

Es iſt kein Zweifel daß allein der in der Armee herrſchende
Duellzwang das Vorgehen des Leutnants Rüger veranlaßt
hat Die thälliche Beleidigung die der Hauptmann Adams
dem Oberſtabsarzt zugefügt erforderte nach dem herrſchenden
Begriff Sühne durch das Duell obwohl ganz offenbar die
Ausſchreitungen des Hauptmanns durch die Trunkenheit
deſſelben veranlaßt worden ſind Der Beleidigte will Frau und
Linder nicht wiederſehen bis ſeine Ehre wiederhergeſtellt iſt
Läßt ſich für eine Beleidigung vie jemand im Zuſtande des
Ranſches verübt keine andere Herſtellung der Ehre
denken als durch ein Duell bei dem der Beleidigte
noch dazu ſein Leben verlieren kann Die Zeugen des Vor
ganges waren der Meinung das Duell ſei unvermeidlich und
ſind ſogleich zur That geſchritten Der Leutnant in höchſter
Erregung ebenfalls unier der Wirkung reichlichen Wein und
Biergennſſes ſtehend will das Duell verhindern um den
Bruder zu ſchützen der Reſt ſind 12 Jahre Zuchthaus Ein
Menſchenleben vernichtet ein junger Offizier aus zukunftsreicher

Lufbahn ins Zuchthaus gebracht und das alles um der

Standesehre willen pro nihilo o
m

Dentſches Reich
v Hof und Perſonaglnachrichten

H Das Kaiſerpaar ſtattete auch geſtern nachmittag von
agmbura v d H aus der Kaiſerin Friedrich in Friedrichshof
wen einſtündigen Beſuch ab

Fri Der Kronprinz von Griechenland hat geſtern von
edrichshof aus die Rückreiſe nach Athen angelreten

Politiſches
ne Von der mächtigen Phantaſte franzöſiſcher Blätter legt

nerdings der Pariſer Gaulois wieder ein hübſches Pröbchen
En Er exzählt ſeinen glänbigen Leſern bei dem offiziellen

in Windſor habe der Deutſche Kaiſer dieAd Vertreter Frankreichs den Botſchafter Cambon den
ſ ral Viengimée und dem General Dubois bemerkt und dem
dte zugerufen Herr Cambon wollen Sie mich nicht

wüßen Als die Botſchafter ſich näherten habe der Kaiſer

will daß man wiſſen ſoll daß ich Frankreichgeſagt Jch

liebe daß ich es ſehr liebe und nie erlauben werde daß man
es anrührt Darauf ſoll Cambon geantwortet haben Jch
danke Eurer Majeſtät für das was Sie die Gnade gehabt
haben mir zu erklären Frankreich iſt ein friedliches Land aber
wenn man es jemals angreifen ſollte ſo würde es ſich allein zu
vertheidigen wiſſen Nicht übel erfunden

Man ſollte meinen die Regierung könnte froh ſein wenn
ſie ihr Kanalprojekt genehmigt erhält Hier heißt es doch das
Gute nehmen wo es zu haben iſt und ſich nicht darum kümmern
wer ſchließlich dem Kulturwerk zur Annahme verhilft Die
Regierung denkt anders Sie wird plötzlich ſehr wähleriſch in
ihren Bundesgenoſſen und ſpricht bereits Wünſche über die Zu
ſammenſetzung der Majorität aus So verräth die offiziös be
diente Münch Allg Ztg

Der Regierung ſei es nicht lediglich darum zu thun die
Kanalvorlage durchzubringen gleichviel mit weicher parla
mentariſchen Aſſiſtenz und mit welcher Majorität An der
maßgebenden leitenden Stelle legte man beſonderen Werth
darauf das placet derjenigen Parteien zu erhalten
welche einſt das alte Bismarck ſche Kartell
bildeten Die Mitglieder des Centrums wünſche man dabei
zu haben nur ſoweit ſie darauf verzichteten durch Verbindungmit der Linken an die Stelle der Einigungsmehrheit auch
die berüchtigte Ahwehrmehrheit treten zu laſſen Hier ſei
einmal wieder die Möglichkeit gegeben eine hochwichtige
politiſche Aktion ohne die Stimme des Centrums
oder wenn nöthig auch gegen dieſelbe zur Durchführung zu
bringen Schließlich wird hervorgehoben daß das Nein der
Konſervativen zwar nicht wieder zur Verwerfung des ganzen
Entwurfs führe ſondern nur die Regierung zu irgend einem
kleinen Handelsgeſchäft mit dem Centrum nöthige wobei auf
die Lippelinie hingewieſen wird

Thörichtere Wünſche konnten bei der jetzigen Sachlage von der
Regierung kaum ausgeſprochen werden Jmmerhin iſt es von
Werth zu erfahren daß Graf Bülow ohne Konſervative und
Klerikale nicht regieren zu können zugiebt

Polizeilich verboten wurde in Dortmund wie die
Rhein Weſtf Ztg berichtet das Ankleben von Plakaten an

den Litfaßſänlen für eine heute ſtattfindende öffentliche
Sympathiekund gebung für die Buren in der ein Vor
trag Der Raubzug Englands nach Transvogaal auf der Tages
ordnung ſteht Auch ein Zeichen unſerer Zeit

Parlamentariſches
Jm Fürſtenthum Reuß j L ſoll eine eigenartige neue

Steuer eingeführt werden eine Geburtenſteuer denn als
ſolche ſtellt ſich eine dem Landtage unterbreitete Vorlage betr
die Abänderung des Geſetzes über das Hebammenweſen durch
die auch für die Unterſtützungskaſſe der Hebammen Fürſorge ge
troffen wird heraus Nach der Vorlage haben bei der ſtandes
amtlichen Anmeldung von Geburten die Eltern oder die Mütter
eine Abgabe von 50 Pf für die bezeichnete Unterſtützungs
kaſſe zu entrichten Jn der Bevölkerung iſt man über dieſe Be
ſtimmung nicht gerade ſehr erfreut Der Juſtizausſchuß des
Landtages hat aber bereits ſeine Zuſtimmung erklärt und ſo dürfte
denn auch wohl die Mehrheit des Landtages dieſe eigenartige
Steuer gutheißen

Koloniales

Jn Kamerun iſt der Oberleutnant Ernſt Lequis am
7 Dezember in einem Gefechte bei Wei jambaſſe im Jauude
bezirk gefallen

Verſammlungen und Kongreſſe

Jn Fortſetzung der Verhandlungen auf der geſtrigen
Generalverſammlung des Bundes der Landwirthe
begründete Rittergutsbeſitzer v Oldenburg die ſchon geſtern mit
getheilte Reſolution in Anſpielung an die Verleihung des
Grafentitels v Caprivi nach der Annahme der Handelsverträge
Möge Gott geben daß aus dem Grafen Bülow ein Prinz
wird ein Prinz der das Aſchenbrödel Land wirthſchaft in den
Ballſaal führt tanzen werden wir ſchon ſelber können Oberſter
Satz im bevorſtehenden Kampfe müſſe ſein daß niemand im
Lande ein billigeres Produkt kaufen kann als es
ſich im Jnland herſtellen läßt Reichstagsabg Luckemeinte das Ausland werde froh ſein wenn wir mit ihm Ver
träge abſchließen Gutsbeſitzer PilgramKeltz ein Vorſtands
mitglied des rheiniſchen Bauernvereins erklärte ein Zoll von
10 Mark würde ungefähr die Produktionskoſten decken als
Minimalſatz müßten 7,50 M gefordert werden die Kanalvorlage
könne der Landwirthſchaft nichts nützen Abg Liebermann von
Sonnenberg lobte den Juſtizminiſter Schönſtedt Jm Abgeord
netenhaufe habe wieder einmal der Geiſt Bismarck s von 1849 geweht
Die Aeußerung daß Ballin ja jetzt der Mann ſei der nicht an der
richtigen Stelle ſtehe erregte großes Gelächter Der Bund
müſſe dem Schatzſekretär v Thielmann ein kräftiges Wörtlkein
auf den Weg geben daß der Zolltarif bald fertig werde Es ſei
nichts unmöglich es müſſe nur beſohlen werden Unter
ſtürmiſcher Heiterkeit erklärte Liebermann v Sonnenberg ein
engliſcher Nebel habe ſich zwiſchen Volk und Thron
gelagert fort mit der Engländerei Er hoffe der Fürſt der
auf dem deutſchen Kaiſerthrone ſitze werde es nicht zulaſſen
daß die feſteſten Stützen von Thron und Altar untergehen
und die Revolution heraufbeſchwären Stürmiſcher
Beifall Abg Dr Oertel drückt den Wunſch aus daß der
Bund der Landwirthe den Kryſtalliſationspunkt bilden werde
für die große nationale Partei der Zukunft für die Partei
der ſchaffenden Arbeit Anmaßend ſchloß er wir kämpfen für
die Krone unſerer Könige und Fürſien Nach Annahme der
i an tton über den Zolltarif wurde die Verſammlung ge
chloſſen

Proteſte gegen die Brotverthenerung
Jn einer Verſammlung von Gewerkvereinlern in Zeitz

ſprach der Verbandskaſſirer R Klein aus Berlin über die
grkeelrſae und den durch die geplante Erhöhung der

etreidezölle bedingten Brotwucher Die Verſammlung
proteſtirte in einer angenommenen Reſolution auf das Nach
drücklichſte gegen jede Steigerung der Brotſteuer und
erwartet von den verbündeten Regierungen und der Vertretung
des deutſchen Volkes daß ſie nicht in einſeitiger Begünſtigung
der Großgrundbeſitzer die nationale Arbeit ſchädigen

Gegen die Erhöhung der Getreidezölle hat die Stadt
verordneten Verſammlung in Tilſit in ihrerSitzung am Freitag einen Beſchluß gefaßt welcher den Magiſtrat
erfucht gemeinſam bei der Regierung dahin vorſtellig zu
werden daß die Handelsverträge auf mindeſtens zehn Jahre
wieder erneuert darin aber die Zölle auf Getreide und Ledens
mitiel nicht erhöht werden ie der tg geſchrieben
wird unterliegt es keinem Zweifel daß der Magiſtrat dieſen
Beſchluß ſchleunigſt ausführt

Die ſozialdemokratiſche Fraktion des Reichstages veröffentlicht einen Aufruf an das werkthätige
Volk Das werkthätige Volk das nur das Nothwendigſie
beſitzt ſolle abermals vom Nothwendigſten geben damit die
Junker und Junkergenoſſen in behäbiger Zufriedenheit und
ſelbſt im Ueberfluß leben können Aber die Einführung
höherer Lebensmittelzölle bringt durch ungünſtige Handels
verträge und Zollkriege Hunderttauſende von Familien
in Gefahr erwerbs und brotlos zu werden Für
dieſen Lebensmittelwucher treten dieſelben Leute ein die
dem Volk beſtändig empfehlen zu beten Unſer tägliches Brot
gieb uns heute Mit der Erhöhung der Lebensmittelzölle ſei
der politiſche Zweck verbunden dos Junkerthum als herrſchende
Klaſſe zu erhalten Die ſpäterhin dem Reichstag einzureichenden
Proteſtpetitionen müßten Millionen Unterſchriften enthalten
insbeſondere auch die der Frauen Nur dann ſei das geplante
Attentat zu verhindern Nieder mit dem Brot und Lebens
mittelwucher nieder mit der Junker und Agrarierherrſchaft
auf zur That

Jn der Hamburger Bürgerſchaft brachten Patow
und zwanzig andere allen drei Fraktionen der Bürgerſchaft an
gehörige Mitglieder folgenden Antrag ein

Jn Anbetracht daß die Zölle auf unentbehrliche Lebens
mittel welche die weniger bemittelten Bevölkerungs
klaſſen am ſchwerſten treffen in Deutſchland bereits
jetzt ſehr hoch ſind und bei Brofgetreide etwa ein Viertel
des Werthes ausmachen in Anbetracht daß jede weitere
Erhöhung dieſer Zölle den Abſatz der Erzeugniſſe des
deutſchen Gewerbefleißes im Jnlande durch die Ver
ringerung der Konſumfähigkeit im Auslande durch
die Erſchwerung des Abſchluſſes günſtiger Handelsverträge
beeinträchtigen und damit die Arbeits gelegenheit ver
mindern müßte in Anbetracht daß ein derartiges Vorgehen
mit der weitblickenden auf Förderung des Wohles der
arbeitenden Klaſſen gerichteten Geſetzgebung des Deutſchen
Reiches im Widerſpruch ſtehen und zur Verſchärfung der
ſozialen Kämpfe führen würde richtet die Bürgerſchaft an den
Senat das Erxſuchen mit allem Nachdrucke jeder
Erhöhung der Zölle auf nothwendige Lebensmittel
entgegenzuwirken
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Bericht der Saale Zeitung
Das Haus iſt äußerſt ſchwach beſucht
Am Bundesrathstiſch Dr Nieberding Frhr v Thie

mann u a
Die zweite Berathung des Etats der Reichs Juſtiz

verwaltung wird fortgeſetzt Der Titel Staatsſekretär iſt
bereits bewilligt

Der Reſt des Etats wird ohne Debatte bewilligt
Es folgt die Berathung des Etats des Reichsſchatz

S 8s Die Berathung beginnt beim Titel Staats
ekretär
Abg Baſſermann nl, beklagt ſich über die Ausführung des

Reichsſtempelſteuer Geſetzes durch den preußiſchen Fiskus Es
würde jetzt bei Jnterimsſcheinen für nicht voll einbezahlte Aktien
der zur Deckung hinterlegte Wechſel auch zur Steuer heran
gezogen Dies widerſpreche dem Geiſte des Geſetzes

Abg Dr Vöckel Antiſ weiſt auf das ſtändige Wachſen
der Reichsſchuld hin Das Schuldenweſen im Reiche muß
überall ein bedenkliches Kopfſchütteln hervorrufen Trotzdem
Amerika immer mehr unſer Konkurrent auf induſtriellem
Gebiete zu werden droht hat das Reichsſchatzamt doch
achtzig Millionen von Amerika geliehen Und während
immer die Bedrängniß des deutſchen Goldmarktes beklagt
wird wirft Herr Dr v Siemens 60 Millionen anatoliſcher
Eiſenbahnpapiere auf den Markt Das Deutſche Reich arbeitet
in Bezug auf die Finanzen ſehr wunderlich Wenn ein Kauf
mann ſo wirthſchaften wollte würde man bei den Auskunfts
bureaus eine ſchöne Auskunft über ihn erhalten Der Reichs
ſchatzſekretär denkt gar nicht an die Zukunft immer neue
Schulden werden gemacht Dabei werden in Preußen auch bald
360 Millionen Schulden aufgenommen denn der Kanal wird
gebaut werden Das iſt ſicher es iſt ſchon genug hinter den
Couliſſen gemimt worden So kann es nicht weiter gehen mit
der Schuldenwirthſchaft die die Mißſtände nur vertuſcht Da
ſei der Staatsſekretär doch lieber ehrlich und mache uns neue
Steuerprojekte Wie denkt ſich der Schatzſekretär denn eigentlich
die Zukunft Schatzſekretär Frhr von Thielmann lächelt Er
ſitzt dabei und lächelt Heiterkeit er ſcheint ſeine Verant
wortung ziemlich leicht zu nehmen Das ſchlimmſte iſt daß wir
bei dem Schuldenmachen in immer größere Abhängigkeit von
der Börſe kommen

Aba Dr Oertel konſ Jch zweifle daxan daß der
Kanal angenommen wird Daß hinter den Kuliſſen gemimt
wird davon weiß ich nichts ich wenigſtens bin nicht dabei ge
weſen Daß die Anleihewirthſchaft vom Uebel iſt gebe ich zu
Bisher haben ſich unſere Staatsſekretäre und Reichskanzler ſchon
genug den Kopf zerbrochen um Abhilfe zu ſchaffen Es iſt aber
dies noch keinem gelungen mit Ausnahme vielleicht des Herrn
Vorredners Heiterkeit Gegen nene Steuern würde aber
Herr Böckel wohl zuerſt ſtimmen Jch bitte den Staatsſekretär
nach Möglichkeit die Fertigſtellung des Zolltarifs zu fördern
Jch komme gerade vom Cirkus Buſch wo Zehntauſende von
Jandwirthen verſammelt ſind die auf Erfüllung ihrer berech
tigten Wünſche drängen
Schatzſekretär Frhr v Thielmann Die Beſchwerden des

Herrn Vaſſermann die mir vorher mitgetheilt waren ſind genau
unterſucht worden Von den betheiligten Reſſorts iſt mir mit
getheilt worden daß in der That einige ältere Fälle vorliegen
die vor Jnkrafttreten der vor t Stempelnovelle paf
ſind Ueber dieſe ſchweben Prozeſſe Wenn Fälle nach dem
Erlaß dieſes Ceſetzes horgekonmen ſein ſollten ſo wird da die

nur von
Baſſermann befolgt werden und es wirdAnregung des Herrn

nzahlung und nicht von dem geſammtener wirklichen
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Daraus ergebe ſich daß eine Herabſetzung der Tarife ſehr wohl

Bedauern hat die Refoxm der Perfonentazife noch keine weſent

rag die Steuer erhoben werden Ueber den Zolltarif ſinde uche Nachrichten in die Preſſe lancirt hätte ich die alle
dementiren wollen ſo hätten meine Räthe rer mit Dementis
als mit dem Zolltarif zu thun gehabt Der Zolltarif iſt ſchon
nahezu fertiggeſtellt in gen naher Zeit ſchon wird der Druck
beendet ſein wir haben ſeit Jahresfriſt ſchon nahezu Tag und
Nacht daran gearbeitet Jch hoffe in ſehr kurzer Friſt ſchon die
Sache an den Bundesrath gelangen laſſen zu können Wann
dieſer Termin iſt weiß ich ne micht

Abg Dr Paaſche nl Die Vorwürfe des Abg Böckel
können nicht unwiderſprochen bleiben ſonſt Könnte es im Lande
ſo ſcheinen als ob bei uns wirklich ſo haarſträubende Zuſtände
wären Das Reichsſchatzamt hat ſtets ſeine Schuldigkeit gethan
Die Antiſemiten ſind freilich ſtets da und ſchreien wenn es ſich
um die Aufbeſſerung einer Begmtenklaſſe handelt wenn es ſich
aber um die Aufbringung der Mittel dazu handelt dann ſtimmen
ſie dagegen

Abg Speck Ctr Meine Freunde bedauern auch die
Anleihewirthſchaft des Reiches aber wir machen nicht
allein den Schatzſekretär dafür verantwortlich Wann der Zoll
tarif vorgelegt wird iſt uns nicht geſagt ein beſtimmter Termin
konnte uns auch nicht geſagt werden der Staatsſekretär weiß
ja nicht wie ſchnell der Bundesrath arbeitet Ich bitte den
Staatsſekretär auf eine Vermehrung der Kronen Ausprägung
hinzuwirken in den Provinzen fehlt es überall an Zehnmark
ſtücken Die Denkmünzen zur preußiſchen Jahrhundertfeier ſind
künſtleriſch minderwerthig und haben überall enttäuſcht ſie
bilden ein würdiges Pendant zu unſeren Briefmarken Wie
iteht es mit dem Saccharingeſes ßSchatzſekretär Frhr v Thielmann Der Entwurf eines
Saccharingeſetzes iſt im Reichsſchatzamt fertig geſtellt der
Entwurf ruht jetzt bei den anderen betheiligten Reſſorts Doch
haben ſich darüber Zwiſtigkeiten herausgeſtellt die noch nicht
beigelegt ſind Einen beſtimmten Termin für die Vorlegung des
Geſetzes kann ich jetzt noch nicht ſagen Die neuen Denkmünzen
gefallen dem Vorredner nicht nun über den Geſchmack läßt ſich
nicht ſtreiten Anderen Leuten haben ſie dagegen gut gefallen
Widerſpruch Für ein Fünfzigpfennigſtück iſt ein neuer

Prägſtempel geſtochen ob und wie er ſich bewähren wird
weiß ich nicht Jm Bundesrath bdabe ich den Antrag geſtellt
für 20 Millionen Zehnmarkſtücke auszuprägen die noch in dieſem
Jahre geprägt werden wenn der Diskont dauernd abfällt
werden wir noch mehr ansprägen

Abg Dr Mülker Sagan freiſ Vkp hält die neuen Denk
münzen ebenfalls für unkünſtleriſch und unſchön Die Antiſemiten
ſollten anſtatt über die Schuldenwirthſchaft zu ſchimpfen lieber
durchführbare Abhilfevorſchläge machen Fünfundzwanzigpfennig
ſtücke wären ihm ſympathiſch die alten Kaſtemännchen waren
ſehr populär

Abg Kirſch Centr glaubt daß es praktiſch wäre die Geld
münzen mit verſchiedenartigen Prägungen zu verſehen und
dadurch leichter unterſcheidbar zu machen Jch bedaure daß der
Schatzſekretär die Denkmünzen gewiſſermaßen in Schutz ge
nommen hat Jch kann mir nicht denken daß dieſe Denkmünze
irgend einem Geſchmack zufagen könnte Durchlochte Münzen
kann ich nicht empfehlen ſolche Münzen ſind bisher nur in
China geprägt worden

Abg Speck Centr Ein Bedürfniß nach Fünfundzwanzig
pfennigſtücken kann ich nicht anerkennen Die Antiſemiten haben
die Bewilligungsluſt des Reichstags getadelt Die Antiſemiten
haben aber bisher an Bewilligungsluſt keiner anderen Partei
etwas nachgegeben Der Saccharinſtener werden wir als einer
Finanzquelle zuſtimmen aber nicht aus anderen Gründen

Der Titel Staatsſekretär wird bewilligt ebenſo
wird der geſammte Reſt des Etats mit Ausnahme der an die
Budgetkommiſſion verwieſenen außerordentlichen Ausgaben
und Ueberweiſungen an die Einzelſtaaten ohne Debatte be
willigtOhne Debatte werden bewilligt der Etat der Reichs
ſchuld mit Ausnahme der an die Budgetkommiſſion ver
wieſenen außerordentlichen Ansgaben ſowie der Etat des
Rechnungshofs

Es folgt die zweite Leſung des Etats für die Verwaltung
der Siſenbahnen

Zu den Einnahmen theilt
Berichterſtatter Möller mit daß die Kommiſſion zwei

Reſolutionen angenommen habe Jn der erſten wird der Reichs
kanzler erſucht die Gepäcktarife auf den Reichseiſenbahnen
herabzuſetzen in der zweiten werden Ermittelungen darüber ver
langt wie hoch die Ausfälle der Einnahmen für Reichs und
Staatsbahnen ſein würden wenn der Beförderungstarif
für beurlaubte Militärperſonen auf 1 Pfg pro Kilo
meter ermäßigt würde

Abg Segitz Soz Der fiskaliſche Geſichtspunkt von dem
aus die preußiſchen Eiſenbahnen nach der wachſenden Eiſen
bahnrente zu urtheilen verwaltet werden darf nicht auch für
die Reichseiſenbahnen moßgebend werden Das Oſfſenbacher
Unglück hat gezeigt wozu die Plusmacherei bä den Eiſenbahnen
führt Verbeſſerungen ſind dringend nothwendig insbeſondere
iſt zu wünſchen daß die gefährliche Gasbeleuchtung der Wagen
durch die elektriſche erſetzt wird Die Banart der Wagen hat
ſich als unpraktiſch und gefährlich erwieſen Die Kuppelung der
Wagen ſieht nicht auf der Höbe der Zeit Der Eiſenbahnver

der Verhältniſſe zwiſchen Norddeutſchland und Süddeutſchlande in z B die vierte Wagenklaſſe nicht aufgeben
Die Reform ſoll nach dem Wunſche der Relſenden mit einer
Verbilligung beginnen An einer Reform die auf eine bloße
Vereinfachung hinausläuft hat niemand ein Jntereſſe außer der
Eiſenbahnverwaltung Alle die von Reform ſprechen meinen
damit Sert iliaung aber die Tarife ſind in Preußen am billigſten
Die vierte Wagenklaſſe iſt als menſchenunwürdig bezeichnet aber
von ihrer Abſchaffung kann gar keine Rede ſein Man würde
dadurch nur Mißſtimmung erregen Der Abg Riff
ſchlug vor die ſtrategiſchen Bahnen in den Militäretat ein
zuſtellen aber das geht nicht es giebt keine rein ſtrategiſchen
Bahnen Glauben Sie daß Elſaß Lothringen auch nur eine
ſeiner Bahnen wieder los werden möchte Der überwiegende
Theil der Einnahmen der elſaß lothringiſchen Bahnen kommt
aus dem Maſſenverkehr den Baden und Württemberg nicht
kennt Die Intereſſenten werden gerade in den Reichslanden
viel mehr gehört und ihre Einwendungen viel mehr berückſichtigt
als in Preußen ſo daß dadurch vielfach eine Verzögerung ent
ſteht Aus dem ſtatiſtiſchen Material kann man nicht beweifſen
daß wir den Lokomotiven künſtlich ihre Lebensdauer verlängern
weil wir jetzt das drei bis vierfache damit leiſten Das wäre
ein Trugſchluß Unſere Lokomotiven ſind jetzt viel ſtärker
gebant es iſt beſſer ſie nach Kräften auszunntzen und dann
zum alten Eiſen zu werfen als fort und fort Reparaturen an
ihnen vorzunehmen Für die Frage des Kleinbahngeſetzes iſt
die Verwaltung der Reichseiſenbahnen nicht die richtige Jnſtanz
Wir ſtehen in ſtändiger Fühlung mit dem Statthalter von
Elſoß Lothringen aber die Schwierigkeit beſteht in dem Koſten
punkt und in der verſchiedenen Auffaſſung zwiſchen Elſaß und
Lothringen über das was zur Hebung der Jnduſtrie nöthig iſt
Jedenfalls ſind wir beſtrebt alles zur Hebung des Verkehrs in
Elſaß Lothringen zu thun Auch der Reichstag kann durch An
nahme unſerer Forderungen dazu beitragen

Abg Gamp Aip Die preußiſche Eiſenbahnverwaltung iſt
die beſte der Welt und iſt der Gegenſtand des Neides für alle
anderen Länder Den elſaß lothringiſchen Bahnen kommt die
Vereinigung mit den preußiſchen Bahnen fehr zu gute Die
finanziellen Ergebniſſe der elſäſſiſchen Bahnen würden viel
geringer ſein wenn dieſe Vereinigung nicht beſtände Jm Reichs
tage können wir über die Höhe der Tarife zwar diskutiren aber
nicht beſchließen das iſt Sache der Verwaltung Gefreut hat
mich das Anerkenntniß des Herrn Schlumberger daß die Bahn
verwaltung ihre Beamten und Arbeiter günſtig ſtellte Jch
möchte einmal einen ſozialdemokratiſchen Betrieb ſehen wo die
Gehälter und Löhne ſo hoch find wie in dem preußiſchen Eiſen
bahnbetriebe

Abg Dr Paaſche nl Der Ertrag der Reichseiſenbahnen
iſt keineswegs ſo groß wie es hier vielfach dargeſtellt iſt Jm
vorigen Jahre habe ich das ſchon nachgewieſen Man darf doch
nicht vergeſſen daß das Reich Zinſen für das Anlagekapital
bezahlen muß Das Anlagekapital der Reichseiſenbahnen in Elſaß
Lothringen beträgt 605 Millionen der Ueberſchuß dieſer Bahnen
aber ergiebt nur 19,638,000 Mark alſo es iſt nur eine Ver
zinſung von 3,2 Proz erzielt worden während das Reich ſeine
Anleihen mit 3 bis 4 Proz verzinſen muß Da kann man
doch nicht immer davon reden daß das Reich hier ein ſo
glänzendes Geſchäft macht Die elſaß lothringiſchen Eiſenbahnen
ergeben alſo keinen Ueberſchuß ſondern erfordern noch einen
Zuſchuß Die Elſaß Lothringer ſollten alſo der Verwaltung
dankbar für das ſein was ſie bisher gethan hat Wir haben
auch keinen Anlaß Experimente mit einer Verbilligung der
Tarife zu machen höchſtens eine Vereinfachung wäre zu er
ſtreben Die Angriffe gegen die 4 Klaſſe erfolgen nur von
ſolchen Leuten die ſie nicht kennen Widerſpruch bei den Sozial
demokraten Jch kenne ſie ſchon ſeit vielen Jahren Zuruf
Aber ſie fahren nicht damit Die 4 Klaſſe iſt nicht menſchen
unwürdig ſie wird ſogar von unſern jungen Studenten viel
benutzt Die 4 Klaſſe iſt eine Wohlthat für die arbeitenden
Klaſſen wenn man in Bayern die 4 Klaſſe kennte würde man
nicht ſo darüber urtheilen Redner befürwortet dann noch die
Reſolution betr die Tarifermäßigung für die beurlaubten
Militärperſonen

Hierauf vertagt das Haus die weitere Berathung auf
Dienstag 1 Uhr Außerdem ſteht die zweite Berathung der
Chinavorlage auf der Tagesordnung

Schluß 6 Uhr

Ausland
Die Wirren in China

Die Verſchleppungstaktik welche die chineſiſchen Unter
händler bei den Verhandlungen mit den Geſandten bisher ſtets
befolgt haben hat die Vertreter der Mächte jetzt zu dem Eut
ſchluß gebracht fortan ſoweit dies nur irgend möglich iſt nur
ſchriftlich mit Tſching und Li Hung Tſchang zu verhandeln
und alle Vorſchläge als unabänderlich zu bezeichnen Sie
hoffen dadurch den fortgeſetzten Einwendungen und Gegen
vorſchlägen der Chineſen durch welche jede Beſchlußfaſſung ver
zögert wird ein Ende zu bereiten

Aus Peking wird unterm 10 Februar gemeldet Li Hung
Tſchang habe erklärt zwiſchen dem Kaiſer Kuangſü und derwaltung muß durch das Offenbacher Eiſenbahnunglück das

Gewiſſen geſchärft werden Die Herabſetzung der Perſonentarife
iſt dringend zu wünſchen und ohne Gefährdung der Einnahmen
durchführ bar

Abg Riff Hoſp d fr Vgg wirft die Frage auf ob es ſich
nicht empfehle die Einnahmen der ſtrategüchen Reichseiſen
bahnen in Eljaß Lothringen in den Mitlitäretat aufzunehmen
Die Rentabilität der Reichseiſcnbahnen ſei äußerſt günſtig

möglich ſei Die Reichseiſenbahnverwaltung möge endlich die
ſchon in der Reichsverfaſſung verſprochene Tarifreform ins
Werk ſetzen

Abg Schlumberger Hofp der Natl auf der Tribüne
ſchwer veriändlich befürwortet folgenden Auttag Der Reichs
tag wolle beſchließen den Reichskanzler zu erſnchen im Jntereſſe
einer ſchnelleren den wirthſchaftlichen Verhältniſſen des Landes
entſprechenden Vervollſtändigung des Eiſenbahnnetzes von Elſaß
Lothringen dahin wirken zu wollen daß ein Geſetz über Klein
bahnen und Privatanſchlugbahnen thunlichſt bald in deu Reichs
landen eingeführt und der Reichseiſenbahnverwaltung zur Pflicht
gemacht werde Anſchlüſſe an beſtehende Reichseiſenbahnen ſowie
Ueber und Unterführungen möglichſt zu erleichtern Und
führt noch weiter aus Seit 25 Jahren ſchon warte man im
Elſaß auf eine Reform der Perſonen und Gütertarife Dagegen
teien die Bezüge und Löhne der Augeſtellten ſo erhöht worden
daß ſie allen berechtigten Anſprüchen genügten Die Höhe der
Gehälter betrügen jetzt 44 Prozent der Geſammtausgaben
teine Privatgeſellſchaft könne derartiges leiſten Beifall Die
Angriffe gegen die Eiſenbahnverwaltung ſeien daher nur zum
Theil berechtigt und müßten ihre Grenzen haben Der Antrag
fei deshalb geſtellt weit die Reichseiſenbahnverwaltung allen
nach dieſer Richtung geäußerten Wünſchen gegenüber nur ſehr
wenig Entgegenkommen gezeigt hätte und ſteis zu bureaukratiſch
vorgegangen ſei Er bitte den Antrag anzunchmen Beifall

Präſident Graf Balleſtrem weiſt darauf hin daß der Antrag
eigentlich zu einem ſpäteren Kapitel geſtellt ſei Er habe nichts
dagegen daß er jetzt begründet ſei bitte aber die Reden nicht
dann bei dem anderen Kapitel zu wiederholen Heiterkeit

Miniſter von Thielen Jch freue mich über die Anerkennun
der Eiſenbahnverwaltung durch den Vorredner Ein ſolche

l aus dem Munde eines ſo hervorragenden arbeiter
ceundlichen Unternehmers wiegt die von anderer Seite gegen

uns erhobenen Vorwürfe reichlich auf Beifally Zu meinem

lichen Fortſchritte gemacht die Schwierigkeiten die dieſer Reform

Kaiſerin Tſuhßi herrſche jetzt größere Eintracht als je
zuvor Die Kaiſerin gebe die Nothwendigkeit von Reformen im
modernen Sinne zu An den chineſiſchen Hof telegraphirte
Li Hung Tſchang die Weigerung des Hofes den über die
Würdenträger verhängten Todesurtheilen zuzuſtimmen ſei von
der höchſten Gefahr für die Dynaſtie ſelbſt

Feld marſchall Graf Walderſee meldet am 10 aus Peking
Kolonne Trotha iſt am 9 hier eingetroffen Bei meiner
Beſichtigungsreiſe nach Schanhaikwan habe ich Betrieb
und Sicherung der Bahn ſowie die längs derſelben ſtehenden
Truppen aller Nationen in vorzüglicher Verfaſſung gefunden

Die ruſſiſch chineſiſche Bank in Peking vertheilt
weiter im Auſtrage der ruſſiſchen Regierung Lebensmittel
und Klelrder an arme Chineſen Gegenwärtig werden täglich
an acht verſchiedenen Punkten Pekings mehr als 18,000 Portionen
gekochter Brei vertheilt und ſeit kurzem wird auch roher Reis
und zwar an mehr als 15,000 Perſonen verabfolgt Mehr als
2200 Arme wurden mit warmen Kleidungsſtücken beſchenkt
Ein Telegramm des franzöſiſchen Generals Voyron meldet

Tin deutſcher Soldat hat durch Zufall bei Jangtſan einen
franzöſiſchen Soldaten verwundet Die deutſche
Militärbehörde hat ſofort eine gerichtliche Unterſuchung an
geordnet und um nähere Mittheilungen über den Vorfall

um die eventuell zu leiſtende Entſchädigung feſtſtellen zu
önnen

Der ſüdafrikaniſche Krieg
Jn der Kapkolonie haben die Engländer anſcheinend wieder

eine Schlappe erlitten Reuter s Bureau telegraphirt nämiich
aus Cradock vom 11 d Mts

Bei einem Kampfe der am Freitag in der Nähe von
Klipplaat Junction ſtattfand verloren die ſüdafrikani
ſchen leichten Reiter 2 Todte 5 Verwundete und 15 Ge
fangene

Lord Kitchener ſchweigt über den Kampf der dieſe Opfer koſtete
vollkommen ein ſicheres Zeichen daß es den Engländern bei
Klipplaat Junction herzlich ſchlecht ergangen ſein muß

Ueber den geſtern bereits erwähnten Kampf Louis Botha s
gegen Smith Dorrien bei Bothwell im Oſten Transvaalh be
richtet heute eine Privatdepeſche noch folgendes

Louis Botha leitete perſönlich eine brillante Attacke
von 2500 Buren auf die Brigade Smith Dorrien bei Voth
well Die e retirirten nach ſechsſtündigementgegenſtehen ſind zu groß ſie liegen an der Verſchiedenheit Kampfe mit 29

fangenen Die Verluſte der Buxen ſind 2 Kodanten 2 Feldcornets und 20 Mann todt un a

50 Verwundete eriernach ſind alſo die Engländer geſchlagen worden mſo entend größere Verluſte wie die Buren erlitten id haben

Exkönig Milan
Exkönig Milan von Serbien iſt am Montag nachmitt4 Uhr geſtorben die Lungenentzündung die ihn einige a

vorher befallen hatte hatte die ſchlimmſten Formen angenommen
und ſchließlich das Ende herbeigeführt Milan ſtarb im Exil
aber man verſichert daß ſein Sohn Als x ander einige Stunden
vor dem Eintritt des Todes in Wien eingetroffen ſei und beim
Tode ſeines Vaters zugegen geweſen ſei Die Leiche Milan
wird nach Serbien überführt werden die Beiſetzung ſoll auf
Grund eines von dem Verblichenen ſchriftlich hinterlaſſenen
Wunſches in Kruſchedol einem der heiligen Klöſter in
Syrmien und zwar mit den einem Mitgliede einer regierenden
Dynaſtie gebührenden Ehren erfolgen Der ſerbiſche Geſandte
am Wiener Hofe bat ſich unmittelbar nach dem Ableben des
Königs auf Berufung zum Kaiſer Franz Joſef begeben um deſſen
n agungen betreffend weiterer Vorkehrungen in Erfahrung zu

ringen
Mit Milan iſt ein Mann dahingegangen deſſen abenteuerliches

Treiben oftmals die Blicke Europas auf ihn und ſein Vaterland
gelenkt hat Aber wir wollen hiervon und ebenſo von ſeiner
Skrupelloſigkeit als Politiker die vor nicht allzulanger Zeit
durch den bekannten Hochverraths Prozeß erſt wieder in kraſſer
Weiſe illuſtrirt wurde angeſichts des Todes ſchweigen Wir
glauben auch nicht daß man in Serbien aufrichtige Trauer üder
ſein Ableben empfinden wird eher wird man dort wie von
einem Alp befreit aufathmen

Milan Obrenowitſch ſtand erſt im 47 Lebensjahre Er erhielt
ſeine Erziehung in Paris Nach der Ermordung des Fürſten
Michael wurde er am 2 Juli 1868 zum Fürſten von Serbien
erwählt Wäbrend ſeiner Minderjährigkeit wurde das damalige
Fürſtenthum von einer Regentſchaft verwaltet Nach ſeiner
Großjährigkeitserklärung die am 22 Auguſt 1872 erfolgte über
nahm er ſelbſt die Regierung Nach zwei Kriegen gegen die
Türken 1876 78 erhielt Serbien durch den Berliner Vertrag
einen Gebietszuwachs und die Unabhängigkeit Am 86 März
1882 wurde es zum Königreich proklamirt und innerlich
ganz reformirt Aber die Stellung des Königs wurde durch
die rapid anwachſenden Staatsſchulden und innere Parteikämpfe
bald erſchüttert Dazu kam der unglückliche Krieg gegen
Bulgarien im Jahre 1885 den Milan unternahm um in
den inneren Wirren durch militäriſche Erfolge Luft zu ſchaffen
Ferner ſchadete dem Anſehen Milan s ſein Konflikt mit der
Königin Natalie von der er ſich im Oktober 1888 kirchlich
ſcheiden ließ worauf ſie das Land verließ Er ſah ſich ſchließ
lich mit allen Parteien verfeindet und iſolirt und als auch das
Zugeſtändniß einer neuen Verfaſſung auf ſehr freiſinniger
Grundlage ſeine Stellung nicht mehr zu feſtigen vermochte

überraſchte er am ſiebenten Jahrestage der Königsproklamation
dem 6 März 1889 ſein Land und alle Welt mit ſeiner Abdankung zu Gunſten ſeines 12jährigen Sohnes Alexander und
ſiedelte nach Paris über Seine weiteren Lebensſchickſale ſind
noch ſo friſch im Gedächtniß daß es überflüſſig wäre ſie hier
zu erzählen Seit der Vermählung ſeines Sohnes mit Draga
Maſchin lebte Milan in Wien die Rückkehr nach Serbien war
ihm unterſagt worden und König Alexander dürfte guten Grund
zu dieſer Maßregel gehabt haben

Spanien
Die antiklerikalen Unruhen dauern noch immer an

und aus einer Anzahl von Städten liegen heute wieder
Meldungen über neue Tumulte vor Wir erhielten folgende
Depeſchen

Madrid 11 Febr An der Puerta del Sol ſammelte
ſich heute ein Volkshaufe zu einer Kundgebung gegen die
Redaktion des Pais Stadtſoldaten verſperrten demſelben
jedoch den Durchzug Auf die Polizeibeamten wurde
ſodann mit Steinen geworfen und einer derſelben ver
wundet Einige Studenten wurden verhaftet

Madrid 11 Febr Vor der Univerſität deren Thore
geſchloſſen waren erſchien heute eine Anzahl Studenten und
erhob Widerſpruch dagegen daß man aus Anlaß der Hochzeit
der Prinzeſſin von Aſturien die Vorleſungen ausfallen
laſſe Von der Univerſität zogen die Studenten unter dem
Rufe Nieder mit den Jeſuiten zum Prado

Granada 11 Februar Die Ruheſtörungen haben
ſich im Laufe des Tages wiederholt Manifeſtanten
durchzogen unter den Rufen Es lebe die Freiheit
und Nieder mit den Jeſuiten die Straßen und be
warfen ein Jeſuitenkloſter mit Steinen Als darauf aus dem
Jnnern des Kloſters einige Flintenſchüſſe abgegeben
vurden ſtieg die Erregung der Menge aufs höchſte Der

Präfekt drang in das Kloſter ein und ſtellte feſt daß die
Schüſſe von zwei Gendarmen die ſich im Kloſter befanden
abgegeben worden waren Die Menge verſuchte nun gegen
das Kloſter vorzudringen wurde aber von der Gendarmerie
auseinander getrieben

Valeneia 11 Febr Heute fanden hier in den Straßen
neue Kundgebungen ſſtatt die von dem Deputirten
Hanez geleitet wurden Die Manifeſtanten verſuchten ein
Kloſter mit Petroleum in Brand zu ſtecken doch
gelang es der Gendarmerie dies zu verhindern Einige an
dere Klöſter wurden mit Steinen beworfen Jn Valencia
iſt der Belagerungszuſtand proklamirt worden

Die Lage iſt hiernach zu urtheilen in Spanien recht ernſt
und ſelbſt ein ſo erfahrener Politiker wie Sagaſta der wohl
in Kürze der Nachfolger des gegenwärtigen Miniſterpräſidenten
werden dürfte erklärte die Situation für recht ſchwierig Er
ſprach in einer Unterredung mit einem Berichterſtatter über
die jetzigen Vorgänge ſein Bedauern aus und tadelte die An
weſenheit des Grafen v Caſerta durch die der Stein ins
Rollen gekommen ſei Die Regierung fügte er hinzu hoffe
daß die Bewegung bis zur Hochzeit der Prinzeſſin von
Aſturien ein Ende nehmen werde doch halte er dies im
Hinblick auf den herannghenden Karneval für wenig wahr
ſcheinlich Sagaſta ſieht die jetzigen Vorfälle im ganzen für
ziemlich bedenklich an

Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung zu Halle
Jn ihrer geſtrigen Sitzung entlaſtete die Stadtverordneten

Verſammlung zunächſt die Rechnung über den Erweite
rungsban der Volksſchule in der Hermannſſtraße die mit
einer Ausgabe von 182,755 38 M abſchließt und genehmigte ſo
dann im Prinz p eine Abänderung bei Kapitel XIIIdes
Haushaltsplanes für 1901 die beantragt worden war um
ohne Verſchiebung des bereits feſigeſtellten Etats die nöthigen
Mittel für die nothwendige Pflaſterung des Zufahrtsweges z
den Trothaer Lagerplätzen zu erhalten Die geforderten 5400
Mark werden zur Verfügung beider ſtädtiſchen Körperſchaften
geſtellt Es ſolgte ſodann die Genehmigung der Ha u shalts
pläne des Schlacht und Viehhofes der Desinfek
tionsanſtalt der Mittelſchulen und der evangel Volks
ſchulen für das Jahr 1901 Hier und da wurden einige
Aenderungen vorgenommen und u g beim Schlachthofs Eto

odten 74 Verwundeten und 22 Ge beſchloſſen die Schlacht gebühren um 10 Proz zu er
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lautete auf ein Jahr 6 Monate Zuchthaus und die

r Vferde eine Schaugebühr von 90 Pfg
naßiger das Anlagekapital in Zukunft ſtatt mit
zu erbe mit 8 Proz zu verzinſen Ferner erklärte ſich die

g mit der Gründung einiger Beamten
geren Elektricitätswerk einverſtanden und zwar
e Stelle eines Aſſiſtenten Klaſſe II mit der Stelle eines
mit dienmeiſters und mit der Stelle eines Erhebers Klaſſe III

Waſchhilligte weiter einige Ueberſchreitungen bei
nd Kapiteln II III VIII und IX des laufenden Haushalts
den Seinsgeſammt 2641 44 M die für Beanſſichtigung der
van weiden für Dienſtreiſen für Bureaubedürfniſſe in den
bulverßämtern und ſür die Ausbeſſerungen an der Ulrichskirche
t erlich theils waren theils noch ſind Gegen die An
etfer ung von Telephongeſtängen am Mittelſchul
de ne in der Kloſterſtraße hatte die Verſammlung Einwendungen

zu erheben da ſich die Poſtverwaltung damit einverſtanden
r hat daß die Stadt die Anbringung von Geſtängen die

ar Charakter der Architektur des Gebäudes entſprechen auf
ſten der Poſt ausführt Ueber eine Petition des Zimmer

eſters Metze wegen Umwandlung eines Wirth
aftsweges in einen Kommunikationsweg wird

ryn der damit verbundenen hohen Koſten mehr als
50000 M zux Tagesordnung übergegangen Hierauf ge
n hmigte die Verſammlung daß der Werth des vom Elek

eitätswerk in Anſpruch genommenen Grund
nd Bodens insgeſammt etwa 25,300 qm auf 5 M

m feſtgeſetzt werde und nahm ſodann mit Beifall die
Frtärnng des Herrn Oberbürgermeiſters Staude entgegen
daß der Magiſtrat dem in einem Antrage aus der Verſammlung
zum Ausdruck gebrachten Wunſche im Norden der
Stadt ein ſtädtiſches Freibad zu errichten
näher getreten fei und bereits das Nöthige veran
laßt habe Zuletzt trat die Verſammlung in eine Berathung des
Antrages auf Einſetzung einer gemiſchten Kom
miſſion wegen der Erhöhung der Getreidezölle
ein die ſich äußerſt umfangreich geſtaltete und ſich im weſent
lichen auf die Frage der Kompetenz erſtreckte Der Magiſtrat
ſtand auf einem ablehnenden Standpunkt und meinte man hätte
kein Recht in der Zollerhöhungsfrage an den Reichstag zu
vetitioniren er ſtieß jedoch bei den meiſten Mit
gliedern der eng auf ganz energiſchen Widerſpruch
Man war faſt allgemein der Anſicht daß man ein Recht habe
in dieſer Frage Stellung zu nehmen da die vitalſten Jntereſſen
der Stadtgemeinde gefährdet ſeien wenn die Zollerhöhung durch
gehen und ſo der Abſchluß weiterer Handelsverträge unmöglich
gemacht würde zumal ein Zollkrieg unvermeidlich erſcheine
Man nahm deshalb ſchließlich den Antrag auf Einſetzung einer
gemiſchten Kommiſſion an und vertagte die Beſchlußfaſſung über
die Zahl der Mitglieder ſowie deren Wahl auf die nächſte
Sitzung Einen ausführlichen Bericht laſſen wir in der Abend
nummer folgen

Univerfitäts nud Hochſchuluachrichten
Bremen 11 Februar Der Marſchendichter Hermann

Allmers iſt aus Anlaß ſeines 80 Geburtstages von der
philoſophiſchen Fakultät der Univerſität Heidelberg zum
Ehrendoktor ernannt worden

Wiſſenſchaft Knnſt Litteratnur
Der Prinz regentvon Bayern hat wie die Münchener

Neueſten Nachrichten melden dem Direktor der Glyptothek
Profeſſor Furtwängler eine Summe zur Verfügung geſtellt
üm auf der Jnſel Aegina bei jenem Tempel zu welchem die
berühmten geginetiſchen Giebelfiguren gehörten Aus
grabungen vorzunehmen Von der griechiſchen Regierung iſt
bereits die Erlaubniß zu Grabungen ertheilt worden welche im
März und April vorgenommen werden ſollen

d Strafkammer zu Halle
Halle 11 Februar

Als Taſchendieb debutirt hatte der 14 Jahre alte Karl Kunth
hier am 18 Januar d J bei der zur Jubiläumsfeier auf dem
Hallenmorktplatz veranſtalteten obere V er war jedoch ab
gefaßt worden und hatte ſonach kläglich Fiasko gemacht Jetzt
erſchien er aus Unterſuchungshaſt vorgeführt unter der Anklage
wegen Diebſtahls im wiederholten Rückfalle Das Bürſchchen iſt
bereits mit einem Verweis und mit 1 Jahr 2 Monaten Ge
fängniß vorbeſtraft Er räumte ein ſich an eine Dame heran
geſchlichen und dieſer ein gefülltes Portemonnaie aus der
Paletottaſche gezogen zu haben Dem Antrag des Staats

t gemäß wurde Kunth zu einem Jahr Gefängniß ver
urtheilt

Ebenfalls wegen Diebſtahls im wiederholten Rückfalle an
geklagt war der aus Ermsleben gebürtige 40 Jahre alte
Maurer Heinrich Ja cobs aus Radewell Er iſt neunmal
wegen Eigenthumsvergehen bezw Verbrechen vorbeſtraſt auch
mit Zuchthaus Es wurden ihm zwei Diebſtähle zur Laſt
gelegt Am 21 Oktober v J hatte er in Ammendorf aus
Feldmann s Gaſthauſe einen Kaiſermantel und einen Regen
ſchirm am 4 November in Radewell aus Hoffmann s Gaſthauſe
einen Winterüberzieher und ein Paar Handſchuhe entwendet
was der Augeklagte einräumte Jn Radewell hatte n e
unter falſchein Namen aufgehalten um ſich der Verbüßung einer
ihm vorher zudiktirten Strafe zu entziehen Mildernde Um
ſtände würden dem Angeklagten nicht zugebilligt Das Urtheil

Nebenſtrafen
Der 13jährige Ernſt Albershauſen der 12jährige Arthur
Schmeißer und der 12jährige Arthur Nietzelt aus Meyſe
burg waren wegen ſchweren Diebſtahls bezw wegen Hehlerei an
geklagt Sie räumten das ihnen zur Laſt Gelegte ein Am
31 Auguſt v J hatten Albershauſen und Schmeißer einen
Schounkaſten des Kaufmanns Guſtav Brandt in Merſeburg
geöffnet und 5 Portemonnaies 5 M werth daraus entwendet
wovon jeder von ihnen 2 Stück behalten und Nietzelt ein Stück
bekommen hatte Es ergab ſich daß der Verſchluß des Kaſtens
leicht zu öffnen geweſen weshalb blos einfacher Diebſtahl als
erwieſen angenommen wurde Albershauſen kam mit 2 Wochen
Schmeißer mit einer Woche Gefängniß weg Nietzelt wurde
er Heh erei nichtſchuldig befunden weil er die zur Erkenntniß
er Strafbarkeit erforderliche Einſicht nicht beſeſſen habe
Vom hieſigen Schöffengericht war der 18 Jahre alte Arbeiter

Friedrich Wilhelm Bern hardt aus Wörmlitz wegen vorſätz
licher Körperverletzung zu 6 Monaten Gefängniß verurtheiltworden wogegen er Verefung eingelegt hatte Die Strafe war
ſo hoch bemeſſen weil der Angeklagte ein gefährliches Werkzeug
gebraucht und ſich eines hinterliſtigen Ueberfalles ſchuldig gemacht
hatte als er am 4 November v J abends in Wörmlits gegen
de 19 Jahre alte Tochter des Guisbeſitzers Körting thätiich ge
vorden war Die Berufung wurde verworfen

èertartrr tohc e eProvinzialnachrichten
Merſeburg 11 Febr Kein Krankenhaus EinerZeritging des Jöniglichen egierungspräſidenten Seine iſt

Preßs des Neubaues eines Krankenhauſes ein Refkript vom
iniſter für Medizinal und geiſtliche Angelegenheiten dahin

deriege daß zur Zeit ein Bedürfniß für dieſen Bau nicht
e

4

u Merſeburg 12 Febr Eine CompaguiesJufanter

Torgau überſiedelnden Huſaren hat das Kriegsminiſterium eine
Dröbel 12 Febr Selbſtmord Geſtern wurde derCompagnie Infanterie beſtimmt welche vom I April d J an 16jäbrige Zimmerlehrling Paul W aus Dröbel an einem auf

hier Quartier nehmen wird Die Truppe wird zum größten d
r a dem ſtädtiſchen Kaſernement in der Müblſtraße unter g

Weiſtenfels 11 Febr Vom DZuge ſchwer ver mit großer Mehrheft z

ein Platze des Fuhrherrn R ſlehenden Wagen erhängt aufefunden Die Urſache des Selbſtmordes iſt och unbekannt f

Zerbſt 12 Febr Oberbürgermeiſter Pr Hahn iſt
um Amts und Gemeindevorſteher vonletzt Der WerkmeiſterAſpirant Reinwald wurde heute abend Rummelssurg élen worden Er nimmt die Wahl an

nach 11 Uhr als er vom Dienſte heimkehrte und das Gleis in uder Nähe des Bahnhofes überſchritt von der Lotomotive des nd verläßt unſere Stadt am 1 April
11 i durchfahrenden Mailänder De Zuges beiſeite geſchoben und Koburg 10 Febr Der ſtädtiſche Etat für das
am Kopfe ſchwer verletzt Der Verunglückte Lade der ſlſeit u W g ehe e
Halle zugeführt rordneten beſchloſſen von einer Erhöhung der Steuern abzuſehen und den Fehlbetrag aus dem

Stumsdorf 13 Febr Exfroren Viehſeuche Reſervefonds der ſtädtiſchen Sparkaſſe und den zur Verfügung
Jn dieſen Tagen wurde der 53jährige Hausbeſitzer Friedrich ſtWilhelm Niebraſchk aus Klepzig vor dem Dorfe dere auf
gefunden Die Leiche brachte man nach dem Dorfe Auf dem

die Maul und Klauenſeuche ausgebrochen
u Staſzfurt 11 Febr Tödtlicher Unfall Beim 2

Löſen alter Baue auf der benachbarten königl Braunkohlengrube t
Löderburg brachen plötzlich bedeutende Waſſermaſſen durch
welche den Häuern Friedrich Hempel und Karl Schnabel den
Zugang zum Schacht abſchnitten H kam auf dem Wege zu

ſtündiger angeſtrengter Arbeit gerettet werden

ſchnitt 1 m beträgt Der Schneefall dauert bei ſcharfem Nord
weſtwind fort

2 Ziehung der 2 Klaſſe 204 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom II Februar 1901 vormittags

Nur die Gewinne über 120 Mk ſind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr

54 139 45 49 223 87 485 519 643 48 92 708 848 1329 470 88 588 95 712
866 2200 51 522 54 655 769 200 829 934 98 3042 107 I1000 258 88
508 677 705 25 40 4083 145 200 202 48 99 347 581 937 5048 194

2 444 641 766 931 40 6294 318 404 954 7175 312 428 34 41 993 14 8217
1 86 97 341 49 463 663 716 828 93 9078 166 200 326 557 73 953
10046 52 81 191 235 77 394 406 37 51 548 68 669 710 39 55 801 23 982

1100 250 524 747 818 33 36 962 12117 91 96 325 29 466 666 766 849 925 82
3059 124 37 318 97 636 789 804 14042 171 313 77 414 76 553 611 17 61 731

64 809 34 52 15029 515 84 620 28 725 46 979 16278 60 85 525 883
79 142 86 218 500 17 20 656 722 904 13 56 18144 267 351 482 515
29 812 984 19434 85 642 707 834 96 913

0357 604 8 21181 84 260 98 300 33 82 426 692 884 996 98 22169 79
23153 364 70 480 745 1000 913 19 91 24195 281 88 546 631 71 952 25037
195 251 64 640 45 870 991 98 26156 355 557 652 754 943 27064 89 152 265
67 474 504 54 798 952 63 28059 122 43 213 33 577 724 78 851 82 959 29170

328 66 94 418 534 603 58 723 905 28 45 92
30085 244 631 906 43 52 93 95 31006 188 98 356 941 32066 149 63 65

79 295 313 441 59 671 83 733 42 56 917 33167 202 40 74 588 656 93 768 88
870 34052 340 50 92 421 516 879 35049 585 651 739 910 27 36050 124 25
50 298 476 504 78 659 800 23 37073 183 254 441 50 677 721 869 957 71 38160
373 480 547 95 764 803 10 109 49 74 971 39207 34 319 535 650 70 96 895 983

40037 114 200 278 81 418 600 69 776 97 962 200 41234 59 405 4891 546 736 50 809 974 42001 100 40 46 81 311 33 38 455 581 635 55 4038
50 83 111 57 96 218 399 447 509 20 757 943 44632 76 165 84 210 573 87 690
716 57 835 81 45007 84 321 74 401 5 727 850 932 89 46041 79 273 301
608 18 83 723 60 47116 27 403 29 502 650 77 906 55 48296 392 404 18
732 819 960 75 49035 49 66 764 70 919 50050167 75 287 346 407 44 87 759 816 77 80 906 51030 206 38 439 41 502

672 752 877 52047 65 209 324 428 575 324 62 765 9399 53080 155 222 31
305 453 610 831 983 54631 41 205 514 39 77 739 550092 102 299 344 84 568
63 622 58 725 995 56270 370 514 691 894 57101 201 321 62 541 733 74
848 73 9396 58122 274 444 66 542 46 70 786 976 59000 I21 28 80 294 476
688 718 33 872 976

60065 168 321 64 433 526 677 61017 107 11 255 500 91 833 62344 92
797 826 70 914 17 63002 10 67 114 35 270 343 90 509 95 675 76 83 794 854 952
64063 131 286 97 468 504 606 18 68 842 43 81 937 69 65103 352 76 400 91
535 76 607 761 843 9399 66141 58 343 4090 94 500 521 750 829 67071 127
33 257 562 516 719 812 200 29 68002 145 309 24 441 5092 678 748 864 96
69043 71 154 214 483 861 64

70053 93 158 256 421 687 811 53 977 71035 116 50 98 3509 64 493 644
743 72065 304 20 28 555 742 50 814 73077 722 78 92 976 74117 43 79 37
474 565 678 811 976 75048 60 101 5 405 27 41 75 516 654 706 825 65 928 64

e h e80133 334 74 401 17 52 540 64 647 57 731 968
420 24 658 956 82031 327 553 64 8
84096 112 241 65 505 95 639 80 7
86018 200 183 244 61 762 837 87
263 344 447 60 897 933 89135 341 4

90104 238 854 91108 246 81 4
707 81 815 89 93169 234 332 64 82 X
4 27 723 28 824 95047 137 262 373 75 487 680 975 96074 145 403 537
643 97194 210 12 352 60 526 638 776 89 883 98024 193 292 372 471 90 908

1100002 65 69 95 102 77 374 568 83 686 70
53 102303 38 61 420 23 553 798 801 940 103000 131 83 254 384 402 625
47 757 70 997 104014 278 13 751 77 843 938 105182 251 507 8 70
892 106328 71 417 409 85 732 910 107124 293 508 13 645 97 721 917
70 108079 206 321 475 1039033 161 93 210 323 30 47 430 505 604 32 996

110150 270 819 111318 413 565 74 638 764 819 915 112067 93 297
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ehenden Ueberſchüſſen zu decken

Leipsig 12 Febr Buchhändler Haeſſel, Schatz
benachbarten Rittergute Oſtrau iſt unter dem Rindviehbeſtande n Ifrieger der Zerte Dudes

iſt im Altereſtorben er von s Jahren
Leipzig 11, Febr Selbſtmord verſuchaftungen Jn ſeiner Wohnung in der Roßſraße fy

indenau durchſchnitt ſich ein 22jähriger Arbeiter in ſelbſt
mörderiſcher Abſicht die Pulsader Das Motiv zur That iſt un

er 9 i t rn eFalle und ertrank im Waſſer der Sch konnte erſt nach mebr De int Auſ dem Bayriſchen Bahnhofe wurde ein 23jähriger
aufmann und ein ebenſo alter Schloſſer verhaftet Der Kauf

mann hatte in Grefz ſeinem Prinzipal 600 M unterVom UNnterhars 12 Febr I Starker Schneefall und außerdem zum Nachtheil ſeines Brotherrn noch s er
Jn vergangener Nacht ſind im Gebirge wieder bedeutende durch Wechſelfälſchungen in ſeinen Beſitz gebracht Der Schloſſer
Schneemaſſen gefallen Die vorhandene Schneedecke hat ſich war von ihm veranlaßt worden mit auszuwandern Bei der
infolgedeſſen noch um etwa 40 em erhöht ſo daß ſie im Durch Verhaſtung fand man noch 1900 M bei den jungen Leuten vor
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2 Ziehung der 2 Klaſſe 204 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 11 Februar 1901 nachmittags

Ohne Gewähr
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566 730 85 87 927 73 89011 21 132 468 667 770 77 W90257 382 487 537 63 88 744 86 822 51 912 910 470 513 41 51 664
875 931 35 73 92122 81 84 249 749 93 867 93045 94 222 76 313 407
541 705 45 811 94549 200 47 48 592 674 791 95072 93 231 3909 402 514
6i8 25 705 13 999 96105 22 57 472 75 81 601 17 767 93 97080 125 345 89
508 692 711 85 873 98130 220 73 600 903 99052 635 735 854 927

166603 719 93 590 101 129 347 75 8 604 96 770 962 8 1024292
600 j9 60 714 34 925 103056 102 73 208 67 416 735 41 8 98 104070 141
290 493 502 786 105075 173 212 37 95 397 433 J 60 730 826 99
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Jm Gewinnrade verblieben 1 Gewinn zu 45 000 Mk 1 zu 15000 Mk

120074 213 371 471 762 910 35 121023 57 110 205 306 447 64 7L703
W e 1 ieo 982 324 See 413 S 27 75 76 124019

2 38 138 12 19 98 463 90 617 707 43 871 96 366 453 547 714 857Nur die Gewinne über 120 Mk ſind den betreffenden Nummern ger 98 641 895 127160 223 z 41 746 802 12885 i
in Klammern beigefügt 56 465 703 81 809 86 950 129051 148 522 53 681 786

130140 248 354 75 84 485 91 888 913 59 1311037226 473 593 650 56
13 23 393 666 85 709 805 911 71 1003 19 175 662 805 42 56 922 89 83 s 96 i z S w 706 e 181

210 78 356 464 640 7 65 3 77 8 5 8 58 6 7 65716 67 829 85 958 5034 61 177 302 461 548 697 711 7 4 S 57 212 549 78 i 125 55 46 728 90 3383 644 79 935 50 7034 166 203 319 569 e 157 212 549 786 136049 125 554 84 646 728 30 33 137064
8 447 920 138054 142 249 368 500 74 542 754 885 906 86 92

139314 41 44 473 522 78 614 739 886 90
140203 13 23 3096 436 64 738 99 141015 22 106 276 449 79 815

142089 277 596 788 814 922 45 75 143113 206 86 301 47 55 471 557 58
79 371 549 745 990 145417 85 706 802 54 998

146104 245 83 30 89 147309 19 71 428 735 36 859 63
148013 188 275 95 349 62 70 455 739 44826 149046 221 412 65 565 300

200 151052 130 97 327 45 641 152019
J 68 153133 97 238 70 584 739 49 836

9i1 154360 421 797 815 30 155109 41 49 223 S 4685 534 76 660 718 19
2 856 74 985 96 157262 64 362 88 611 720

75 86 158028 115 307 39 75 446 87 763 159097 163 213 15 347 49 59 498

553 603 54 92 e160028 73 115 379 549 641 84 972 99 161201 452 598 702 839
88 982 162098 146 83 324 493 618 737 61 813 81 163146 332
55 41i 75 728 847 944 164945 47 584 683 787 885 90 900 15 77 80
165086 247 615 776 859 950 87 166082 331 415 67 563 87 652 742
62 167074 110 15 16 38 55 299 609 715 55 69 200 917 35

W 155 96 464 529 753 816 964 69 169055 72 102 300 17 85 5209
682 742

170132 223 304 55 70 428 98 532 667 802 13 171183 86 244 77
314 99 478 83 90 601 26 48 786 98 172148 630 88 99 823 29 300
97 902 14 200 50 173108 259 69 518 664 813 933 ſ500 17402
f200 216 658 175436 507 59 89 683 819 176072 80 136 532 82
177033 341 462 78 627 811 965 178116 26 81 201 10 28 311 65 487
fiödoj 600 707 837 179322 502 15 25 621 63 99 90 11 94

180309 92 435 44 69 646 849 73 927 181055 435 536 78 616
932 182005 229 597 626 48 72 736 79 983 183008 43 62 124 57
627 851 922 39 184049 112 34 67 94 302 82 410 21 309 70 602 805
185003 133 331 784 851 62 931 60 186157 316 762 913 62 187134
77 302 11 94 486 638 52 705 898 997 188097 150 85 238 60 432 56
528 754 189000 3 226 338 89 509 22 72 83 607 32 856 968

190180 89 329 471 630 34 37 46 57 753 900 3 191305 1 448 65
86 526 97 192063 80 134 71 261 417 691 741 71 947 91 1930861
78 215 654 58 90 848 961 1940214 135 211 61 346 300 78 3000
456 70 589 612 55 735 945 195163 66 304 54 61 684 773 821 44 49 71
909 196122 71 299 518 64 692 775 914 197047 91 445 517 722
38 i85 320 500 672 702 44 810 974 199020 258 502
s 62200292 401 62 65 84 508 92 624 708 33 841 201028 99 114 18 38
99 75 723 25 17 61 95 808 202136 57 218 36 310 41 412 50 905 85
203085 96 461 521 802 9 48 56 909 19 29 204041 222 54 349
502 731 33 49 63 1000 875 79 912 205238 320 206072 226 66
726 879 207562 77 610 47 71 959 208175 871 915 209037 104
244 52 311 531 94 862 976

210389 500 509 48 68 634 55 709 22 40 51 888 975 211048
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885 213021 240 314 492 96 590 682 35 79 840 49 997 214606
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Vermiſchtes

ſckt Jnde et de in Amberg ein Zimmerbran
kommen wobei

ten In Hamt fand Montag ein Knab
en Jn Hamburg fanden am Montag ein Hnabeun e Peſcwäecher welche ſich aufs morſche Eis des Alſter

baftin gewagt den Tod durch Ertrinken
Der Einbruch in das Pantheon Aus Rom wird in Er

änzung unſerer geſtrigen Meldung folgendes depeſchirt Jn der
acht zum Sonntag drangen noch nicht ermittelte Diebe in das

Pantheon ein und ranbten von der dort befindlichen Madonna
ſtatue eine goldene Kette ſowie ferner von der Grabſtätte
des Königs Humbert das Krenz die königliche Krone
und die Kette des Annunciaten Ordens Dieſe Gegen
ſtände waren aus vergoldetem Melall hergeſtellt und hatten
keinen Werth
m

Letzte Telegramme
Berkin 12 Febr Der Voſſ Ztg wird ans Bern

5
ge

meldet Der Danteforſ her Pfarrer Scartazzini iſt in Fahr 40 Plg
wangen im Aargau geſtorben

Breme haven 12 Febr rer Der Senat fällte
den Urtheilsſperuch betreffs des Hobokener Brandes
für Lloydſchiffe und Piers feſtſtellend aeinem Baumwoll enſchuppen wahrſcheinlich inſolge Fah läſſigkeit
Wären die Dampfer ſchneller von den Pears entfernt worden
wäre der Schaden an Menſchen weit geringer geweſen
Theil der New Yker Schleppdampfer lehrte
Schlepphilfe ab und kümmerte ſich nicht um die auf dem Waſſer
treibenden Menirchen Die Sch ffsleiſtungen der Llioydichiffe
waren ohne Verſchulden und ihre Maßnahmen lobenswerth

Kapſtadt 11 Febr Renter Meldung Die Regierung be
ſchloß den ans wärtigen Mächten mitzutheilen daß Kapſtadt
von der Peſt verſeucht iſt Heute ſind wieder drei Fälle
zu verzeichnen Ein Militärhoſpital iſt zeitweilig errichtet

der Nacht zum Monkag iſt in dem v an
ausge

eine Wittwe und ihre zwei Kinder er

Das Feuer entſtand in

wittelmü si
191 Kühbe

loco 80
Fehbrunr
fracht 1

75 Maſſe Mai 398
146 158
eit Hamburg 107 110
Hafer fest Gerste ruhig

Roggen looo
Antwerpen

behanptet Gerste ruhig
London 11 Febr S

Hamwburg 1 Febr
RKRremen 11 Febr

Armour shield i
Fimern 40 Pfg
Febr März 388

Paris 11 Febr

Hamburg 11 FebrEin 7,05 Br
die erbetene

Mai 45

am burg 11 Febr
Lnplat 134 137 Roggen

Weizen auf Termine gesohäſtslos
anf Termine unverandert März 127 Mai 129

Weizen behauptet Roggen ruhbig Hafer

Amsterdam 11 Febr
11 Febr

Oelsaaten
New Vork II Febr Telegr Schmalz Western steam 7,80

do Rohe und Brothers 95

8peck test

An twerpen 11 Febr
Schlunsberieht

64,00 März April 63,50 Mai Aug 589,90

Goetreidoe

do

ch uss

Juli 44

Weizen

Meh

Verkauf 445 Rinder und zwar 165 Ochsen 18 Kalbep
1 Bullen 300 Kalhber 505 Schafe 1527 Schweine

New Vork II Febr Telegr Rother Winterweizen
Februar März 79 Maſ 79 Juli 79 Maſs

2 75 Getreide

Chicago 1I1 Febr Telegr Weizen Februar 738, Mai
loco fest loco bolsteiniseher
loco fest südrussischer ruhbig

meckleuburgischer 136 145

März

Markt träge Stadtmehl 25 39 h
Schwimmender Weizen ig sh nie riger

Oseloe Fettwaaren

Rüböl unverrollt rubig loco 59
Schmn

n Nuhs 49

Short olear middling loco

Schmalz

z sehr foest
g

er Fobr 93
üböl fest

Petroleum
Petroleum fest Standard

Wilcox
andere Marken in Doppel

in Tuhbs

g

Kebr 62,75 März

white loco

Rremen 11 Febr Börsen Schlussbericht Raftinirtes Petroleum
loco 7,1 Br

Antwerpen 11 Febr Sehl ussbericht

worden

Wetter Ansſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

13 Februar Wenig verändert ſtarke Winde
14 Februar Meiſt bedeckt milder Niederſchläge Lebhafte

Winde Sturmwarnung

Meteorologiſche Statton zu Haſſe
a

11 Februar 12 Februar
Uhr I2 Min ab 7 Uhr 12 Min mrag

Barometer Millimeter 756 ,4 744 3Thermometer Celſius 7 3 3,8Rel Feuchtigkeit l 7 e 4 892 209 2Wind 7 a u e e e e l NW 2 S 1
Maximum der Temperatur am 11 Februar 1,02 C
Minimum in der Nacht vom 11 Februar bis 12 Februar 7,6 C
Riederſchläge vom 12 Februar 7 Uhr morgens 4,0 mm

Iandel Gewerbe und Verkehr
Esson l Febr Kohle nmarkKt Die Lage des Kohlenmarktes ist

unverändert
Dividenden Deutsche Asphalt Aktien Gesells haft

in Hannover 12 Proz wie im Vorjahre Die Gesellschaft geht mit
grösseren Aufträgen in das neue Ges hüäftejahr so dass sie sich für be
rech hält die Aussichten als günstig zu bhezeichnen Stettiner
Portland Cementfabrik 20 Proz Vorj 22 Proz

Breslauer heldungen vesagen die Bildung eines Wellblech
syndikats sei als gescheitert anzasehen

Rio de Janetro 9 Febr Weeheel aut London 10

Wochenübersticht der Relchsbank vom 7 Febr
Berlin 11 Febr

Aktivsa
Metallbest der Bestand an Kursfähigem deuteschem Gelde
u an Gold in Barren od ausl Münzen das Pfund fein zu
1392 M berechnet A 857,190,000 Zaun 10,764,000

D Best an Reichekassenscheinen 23,884,000 Zun 956 000
an Noien anderer Ranken 11,202,000 Aba 1,533,000
an Wechseln u 737,222 000 ab 48,72,000
an Lombardforderungen 63 15,000 Abhn 1 168 000

7 T nean Effekten 99,9,900 Zun 23 196 000

e vor

v

an sonstigen Aktiven S81,242,000 Ab 14,519,000
Passivan

das Grundkapital A 150 000 000 unverändert3 der Reservefonds u 40,0 000 unverändert
1 der Betrag der uml Noten 1,131,721,000 Abn 23 983 000

die sonstigen täglich fälligen
1 Verbindliechkeiten 505,736 900 Abn 9,645,000
12 die sonstigen Passi ven 654,106,000 Zun 2,604 ,000

Sehlachtviehmarkt im städtischen Viehhofe zu Halle
Am 11 Febr 1900

JW 7 Preise f 50 Kg a Iebend b Schlachtgewicht

Zum Verkaufe x llen I Onsl iI r w II Qual rer
a b a v a b kauft

55 Rinder 55davon 9 Ocheen 26 34 2 986 Färzen 33 31 29 6
8 Bullen 21 3 23 s14 Kälber 33 40 26 14Hammel Sehake u 7

Geschaſtegang Hott

Sohlachtviehmarkt Leipzig 11 Febr Marktpreise für 50 Eg
in Mark erste Notirung für Iebend zweite für Scohlachtgewieht

Anftrieb 301 Rinöer und zwar 203 Ochsen 21 Kalben 22 Kühe
73 Bullen 308 Kälber 614 Stück Schafvieh 1508 Schwemne und zwar
156 dentsche aus Ungearn zusammen 2994 Thiere

Ochsen 1 vollferschige ausgemästete s2 junge fleischige nicht auegemästet e 64
3 mässig genhrte jnnge gut genüährte ältere 55s4 gering genährie jeden Alters 5 52

Kalbeu I vollfleischige ansgemästete Kalbhen 658
u Kühbe 2 vollfleiechige ausgemästete Kühe 64ältere ausgemästete Kihe 564 mässig genährte Kühe und Kalben 485 gering genäkrte Kühe und Kalben 42
Buollen 1 vollfieiſehige höchsten Schlachtwerihes 61

2 müssig genährte jüngere u genährte ältere 56

3 gering genährt 22Kälber I feinste Mlest Vollm Mast u beste Saugkälber 43
2 mittlere Mast und gute Suugkalber 40
3 geringe Saugkälber 364 htere gering genührte Fresser uScohate gstimnmner und jüngere Masthammel 32
2 alte re Masthammel 302 maesig genahrte Ilammel u Schate Merzachafe y

Sobhweine 1 voliticischige der feineren 60

2 eischige 563 gering entwiekelte sowie Sauen und EKber 54
4 analändische a uns c RGerahlltsgang in Rirdern Kalbern und Sehatkon langeam in Schweigen

Raffinirtes Type weiss

Mai 13,90 Rr

New Vork 7,80

Nordhausen 11 Febr
Fase ab Brennerei 64,00 66,90 desgl 40 Vol

Wasseratände bedeutet uber anter Null

Tel
do in Philadelphia

do Credit Balances at Oil Citv 125 00

o 168,50 ber n per Febr 18,52 Br per Aurs 18,75
uNew York i Febr r Petroleum Standarg

75 do Retined in

Spiritug
Branmwein 45 Vol

Eisverschiebungen fanden stait T
Dömitz Etwas Treibeis

angermünde

Br

Whlite

per

Caden

küre e
Saale an Unetrut Er

Artern Brückenpegel 10 Febr 0,94 11 Febr 0,78Weissenfols Grerperel 1 2,56 4 7
do Unterpegel 4 74 0,54 101Troihe t 216 2 7Alsleben Oberpegel 10 4 2 48 ll 246 2 T
do Unterpegel 03 2,2162 41,60 2 TKalbe Oberpegcl 1,63 4 udo Unteryegel 1,256 4 La 21Moldan Iser Bger Blbo

e

Budweis 10 0,06 Torgau 11 0,44
Prag 40 14 Witienberg 312Junghunzlau 0,08 2 RKoaslau 1 088 3n e t e 2,34 1sPardubltzs Magdeburg 82 15Brandeis 40,25 14 Tangermünde 1 2,44 16
bfelnik 0,40 7 Wittenhberge 1833eitmeritz 6,30 9 jDömitz Peg 10 4 43 8Rà aauenburg l 1,58
Dresden e 1,43 5

Trotha Eisstand Dresden Sehwaches Treibeis 2 Grad Kälte
Sohneefal Rosslau Eisstand unverändert r g Diwasisstand Brodg

Lauenbarg Schwaches Treibeis

Nenroder Kunstanstalt 111 D Gr VI uk u 97 230
Borlinor Börse Nienvurg E V A B 3 500 do VII unkb b 1905 497,550 Borgworke a Autton Ges

vom 11 Februar Nordd Fiswerke 65 256 do VIII S b 1905ukb 3 90,250 Tp ereck 2 103w t Omnibus Gesellschaft 13 181 00 do IX u IXa bis 9uk 4 38,756 renberg Bergwerk 75 511 00
Ergänzung zu den telegr Oppeln Portl Cem 12 117, 000 D Grundsch Obl fro Z 45,596 Baroper Walzwerk 0 Lohn

e dungen im gestr Abendblatt Orenstein Koppel 20 162 2520 do do V VI 4 35,555 3erzelius 6 RBau Dioeon to bassago 4 s 906 Deuts Hp Ptd VI 37 30 Bismarckhütte 24 233 00
nein Werine 5 am 6 Sangerhäuser Masch 22262 930 do u Ia conv 4 27 3002 Concordia Bergwerk 21 252 Ida

A u z gr 8ax nie Cement 11972 do X unkdäb 10 8 4 097 750 Consolidat Bergw G 25 308 256m e u Bris ol 3 Sehäfſer u Walcker 3 62,90b2 do XI u XII 1920 4 98,252 Consol Marie 809 250e ne v 8 i 7 schlesische Cement 7 W Hamb IIypothek Pfd kon i uondon Paris 3 chwartelboptt e l3 198 906 8 2515310 unk 19951 4 88 75 ba Gelsenkirch Gussstahl 17 r
siemens Glas Industr 17 235 50B o unk bis 1900 4 ab larzer Fisenw Lit A B 25 I05 OhrMantaobe Fonds n Staatapap Siemens Haiske 10 157,50 a o S di n t gös 35 Inowrazl Steinsalzb 196 75

Burmer Sincdltanloihe 33556 tettiner Cham Pidier 30 294,90 do S 46 190 uk 1905 3 890 Kattowitaer 14 192 00ba0
Berliner Stadt Ohl 98 636 Jsudenburg Maschiu 7 506 do alte u con 3 68 u Königin Marienhütte 5 7 90

do do 1802 3 96 Ver Köln Rottw Pulv 2 187 50 h n R r z Leopoldsgr Ederitz 6 97,00de6b Hann Bod Pf I uk 1 94,000 20 deMngdehurger St Anl i r 7 u 907 do o II 3 92 500 r Tiefbau m v 73 50do do nene 4 Westtf Draht Industriel 138,90b e a III 4699 305 o do t Pr 123 ,500o o e 7 z JWesotpr Frov Anl 3 94,00b do Union konv s do do IV VI 595005 Magdeburg Bergwerk 35 427 50bz0
Had Stnats His Anl 3 do 69 St Pr eininge s 3 i 9 4010 Marienhütte Kotzenauf s 826ayrieche Anleiho 3151 95 40der Wittener Gues i8 175 50bu innere Mend Sewert St Pr 6 109 2508
rium Tr 13 501 Wilhelmshütte conv 12 25 et J 91 ha Siederl Kohlen 127 131 2506in in hre guin S e Zuckerfabr Fraustadt j1 1656 o Präm Pfäbr 128,80 r n 159 c
lamb 30 Thlr Hooss 13 r Deutache Bigenb Prior GOblig Nordd Gr Cred Pfdb 1 Stadtberger HätteMeininger 7 B Ioose do IV V uKb b 1903 4 91,25 W e ütte z 179 10626Oldenb 40 Thlr soll 3 1129 596 e er Wadvnhs Il 30brl r e r J 112 7562es t i b p II 1900 e a v aAuslänäisohe Fonds 477 v Oblig v wut n Borgw GeosT T Deutache BiszenbSt Frior X X i 6 u 237,6006 Allg Elektr Gesolizoh 4 99,00 b4rgent Gold Am 4 73 b s XI XII Iuug I 4 88 5 b 4chersleb Kaliwerke 097,906do innere do 41 h m IBreslau Warschau 4 90 d 99 l c Bog 4r12t42 100 de 17,906 do II III 191 6 k 53 90 b Bochumer GaasstahlParletita 100 ar 4u 81 Tode Dortmund Gronau i g Porengeo 151,600 Deaazuor G 4u/ 196 2511
Bukar Stadt Anl 1884 Murienbe Allawkaw 5 113,00b2 5 112750 Den dor Onio 5 110 0do o 1888 5 84,750 etprenas 8Südhahn 5 1112 00 ba P B C Pfd I II r2 110 t r tn z uCQhilen Gold Anl 1889 e V a r an z 2hinesische St 2100 i Obligationen do III z 100 n 57i ehe s 143,50 de T 7 n do XIV ukhb 189 2 97 W aurahtte 90 5buBdo do kleine i22 5002 Ital Eis Obl v St er 3 892 do XV ukb 824 3 92,00 ba r Obligationen 96 8000do v 1896 5 n do Mittelmeerb sifrl 4 2962 Pr Centrb Plädhbr 1900 r r r7 189 4 1,8004 emberg Czernowitz 4 do do 1900 3 99 Ob Ohersehl Eiaen Ind SEgyptieoho puy An 3 e Fr See gar 3 68,339 do o 1908 Tiete Winkler

o do do 3 357 33 Brs 3 5 Pr p A B Jan J r T t oologizeher Garten 4Fret 5 Fr Loose l i 26 19b 0 old Pri 4 1190 do do 49 Apr O 22 7n r esterr Iokalbahn 4 e o do 3 9 m 7 ro kons Gol 9,89 do Vordwestbahn 5 8,49 do do 3 Apr O 3,396 Bank d Berl Kassenv S 146 250ener An to D beter Bahn omb 3 pr Ptabr Bl un 1008 u 89 75 er Markte B 1 Bibt S 14772
do Gd Ani v 1890 37,80 b do Ohligationen 5 160 5c do X VII ukädhb 1908 377 97,5 o Börsen Handelsverein 7 100 750

Iissahon Staditanl 18661 4 6 7502 ng Nordosthb Gold 0 4 äo ZIX ukdb 1909 4 Ob Goth Kredit Ges 590 06
da do T 4 6808 do Eisenb Silb A 477, 101 09006 do X u XXI uk 910 488 59 r Cöln W u Komm 6 150,306

Mailand 10 Lire Tose 16 00B wangorod Dombr gar 4 102 49620 do Kleinb Obl b 1904 31/ 92 0 Hangziger Privatbank 123 756
Mexikaner Anl à 100 5 88,69 Kosl Woroneseb Obl do P 1908 4 900 Heutsche Grundschnlä 7 13 6do à 20 5 68 600 K Charh As Obl 89 4 äuo Comm Obl b 1907 3 92 i do Eftfekt B Hahn 12 hNorweg Staats Anl 889 3 85 10b h Woron 4 e do do Em II unk 1910 4 109,900 do fiypoth B Berl 75620
Oesterr 1860er Loose 4 137 25 be Mosco Kiew Woron 4 98 9 Rh W Bder I III V DPDresdener Bankverein 113 ,500
Rumän Apieihe 189 4 274,500 Mosco Kurak ukb b 1905 4 97,255 IFesener Kredit 8 139 5069do do mittlere à 77 503 Moszeo Rjäsan 4 7002 II u IV b 1904 3 89 406 Gothaer Privatbank 7 128 506

do do kleine 5 77,256 Moaco Smolenss 5 88,90 b VI akdb 1908 3 90 4206 do Grundkreditb 7 120,8966
Russ Gold R 1884 87 6 rel Griäsi 1889 VII unkdb 1908 4 9262 ampurg Hypoth B 8 144 250do Orient Anl II 4 Kjäsan Koslow 4 90b20 VIII ukdb 1910 4 93 200 Königsberg Vereinsb 6 113 255
do do III en e 53 ukd säehsische W 78 arg r er 8 sdo Nicolai Oblig 4 44 do Ab Lübecker Komwmerzb 3 556do Bogen kredit 5 Hhaszehk MorezansK 5 Ob do 3 1190,50b26 Magdeburger Puraip 6 101 906
do 3 do gar 3 85 2562 4 Westpr ritt I I B Nordd Grund Kredit s 88,5920Russ Präm Anl ſ864 5 Euss Süd westbahn 89,006 Pommersche 4 1102,106 Pomw r 7do do 1866 5 292 50 b ranekaukasische 85 109 Posensche 4 17105 190 Pr Hyp B Spielb 6 30 10620
Senwea St 888 95,60 ba W argrhau Wiener D 5 5 e r rn zo O 80 95 10be6 u J 4 S Sächsische 1602,196 neinische Bank 25do Hyp Pfdbr 1878 4 77 m Vladikawekas Oblig 699,400 Scehlesische 4 102056 Wiilhelwa Mgd Allg V 141 10056
Türkische Anleihe D 1 23,6db ander J 1906 70b26 n n i T I Fer

do Administ 5 990,6 elpziger BorSse I PVebruardo 400 Fres I oose 109 90b2 Vorthern Pao I b 192 6 72 v r uwarisg la I do Pref ar Mr n t e do gen ich n sau n n 7 en Gew n 100 705do Staats R 97 54 300 3 Louis u S Fr rz 1931 s o 7do do do 115 de 0 500 85 796 14 do Em 18755 i Stadtob 1884k0 96 756Inäustrie Aktien Central Pacie n 3 V39/0 Btnataanl 1855 100 92 750 do 1876KkonV 96 756T Aniintfabr 225 50er6 h o 07 r h 500 98,608 Aib Landoblig 1000 98,700Aariraisgerten Bad 97 68 7 nete 293 3 2 1andrentenbr 500 98,200 A o 500 93 757
n Steingut 4 1 8 00 b Matedonigehe G ò 3 75 r
re s z Foriug Eisenb O ins 65,25tz0 Div isenb Stamm A1t Dir oen i m do 188 i 24 75 b i Tr re 7y1 dons7 7 öhm Nordbahn 143 906 o elektr Strassp 23n z Eisenbahn Stamm Axtion Busenttehrad Fait 4 290 3 Gr eleltr Siraaasn 180 50
erüner j64 7562 Aachen bMastricht 5 125,956 n G n I,ud don B 276 e z 208,00bdo Brauerei Königst 132 00 u Buschtiehrader B 3 Grag Können w B 134,000 3 z Kammgernsp 143 998
do Union Gratweil 4 1989,5 bau Halberset Blankenb 6 119 20b26 v 12 4 Malzt Seht à 172,00Bi 1 25 Marienburg Allawia 74,596 o Malat euBrel Eieenb Linke s 223,500z0 Juras Simpl kv Westb 4 10 o WoſſtammegzeiBreslauer Oelwerke 1 739 256 Div BZisenh St AKt 100 M Mansfelder Kuxe 116 bdo Sirassenbahn 14 76 5300 Aualänd BRisenb Stamm u 6 Duz Bodenb Lt A II Porti Cement Halle 1175 006
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